
^ VO. , Samstag am TO. März R8GH.

Z 108. il (3) Nr. 83tt.
Kundmachung.

Mi t dem zweiten Schulsemester l8«3 find
folgende Studentenstiftungsplätze in Erledigung
gekommen:

1. B<'i der Georg Tö'ttinger'schen Stiftung
der dlitte Platz im jährlichen Ertrage von 5>2 fi.
5tt kr. Ocst. W. Zum Genusse dieser Stiftung,
welche vom Gymnasium angefangen auf keine
Studienadtheilung beschrankt ist, sind Studi-
rende aus den Pfarren Obcrlaibach, Billichgraz
und Veldcs derufen.

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Hmjul als Bcuefiziaten zu Schönbrunn
im Oberlaibacher Bezirke zu.

2. Bei der von Christof Plankelj laut
Testamentes vom 2U. Jänner I7«l l errichteten
Stiftung, der erste, zweite und dritte Platz von
je jährlich 3 l si. 5tt kr. ö. W., zu deren Ge-
nusse studircnde eheliche Bürgelösöhnc aus der
Stadt Stein, und in deren Ermanglung solche
von Laibach, jedoch nur auf fünf Jahre, d. i.
vom Beginne des l.'l. bis zum zurückgelegten
17. Alccrsjahre, berufen sind.

3. Die von Josef Peharz für Studierende
an polytechnischen Lehranstalten errichtete Stu-
dcntenstiftung jahrlicher 84 fi, o, W Zum
Genusse derselben sind Kinder aus des Stifters
ehelicher Nachkommenschaft, dann Kinder und
Nachkommen seiner Geschwister und seiner an-
deren Blutsverwandtschaft berufen.

Das PräseiMtionörechc übt der Pfarrer
in Ncumarktl aus:

Diejenigen Studierenden, welche sich um
diesc Stipendien bewerben wollen, haben ihre,
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits - und
Impfungözeugnisse, dann mit den einen guten
Fortgang nachweisenden Studienzcllgnisseil ron
den letzten zwei Sbulsemestern, und bezüglich
des Stipendiums Nr. 3 mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Studiendlrcktion bis 25». April l. I
Hieher zu überreichen.

K. k. Landesregierung für Krain Laibach
am l3. März l«U3.

Z. III. ll (l) Nr. I4,<».

Kundmachung.
I n Folge allerh, Entschließung vom l8

Oktober Itt i lo ist der Verkauf von Kopien der
für den stabilen Kataster angefertigten Mappen,
so wie der dazu gehörigen Protokolle in der
Art freigegeben, daß dieselben über einfache
mündliche oder schriftliche Bestellung bei dem
k. k, Mappen-Archive oder Steuerämtern gegen
die festgesetzten Tarifpreise an Jedermann ohne
vorläufige Nachwcisung des Bedarfes verad«
folgt werden dürfen.

Diese Bestimmungen haben in Folge hohen
Finanz-Ministerial-Erlasses vom 7. Februar
!' I , Z- " " " ' / . . 7 , vom l, April l. I . an zu
beginnen, und von diesem Zeitpunkte a n , alle
mit denselben gegenwärtig nicht vereinbarlicht-n
nicksichtlich des Mappen-Bevkalifeö bestandenen
Normen außer Wirksamkeit zu treten,

K. k. Stcuer-Dilektlon für Krain.
Laibach am A l . März !8l:: i .
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Z. l l l . " (2) Nr. l l<> Präs.
G d i k t .

Beim k. k. KreiSgerichte Neustadtl in Krain
ist eine Offizial-Sttl le mit dcm Gehalte von
ll.'W si. , eventuell 5,25 st. in Erledigung ge-
kommen. Die Bewerber haben ihre vorschrift-
mäßig belegten Gesuche binnen 4 Wochen vom
Tage der dritten Einschaltung dieses Eoikles
in die ZeitungZblälter gerechnet, beim gefertig-
ten Präsidio zu überreichen.

K. k. Kreisgerichts-Präsidium Neustadtl
in Krain am 23. März »8tt3.

Z. I l l» , a (3) Nr. 1938.
Am ! i i . l. M . wurde am hiesigen Bahn^

Hofe ein mit K. l l . bezeichneter goldener Sie-
gelring gefunden.

Der Eigenthümer wolle sich dießfalls hier-
amts anfragen.

K. k. Polizei'Direktion. Laibach am 2ll.
März Itt«3.

Z. <!!.'). (2) Nr. 1555.

Ausgleichsverfahren
wider J o h a n n S c h l i c b e r , prolok. Handels^

mann in Krainburg.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wird auf Grund der Anzeige über Einstellung
der Zahlungen das Ausgleichsverfahren über
das gesammte bewegliche und das im Inlands,
m«t 'Ausnahme der Mllitärgränze, befindliche
unbewegliche Vermögen des Johann Schlieber,
protok. Handelsmann in Krainburg Nr. 18",
eingeleitet, und Hcrr Josef Stergcr, k. k. Notar
als Gerichtskommifsär in Krainburg, zur Lei-
tung dieser Ausglelchsverhandlung bestellt.

Die Vorladung zur Ausgleichsverhandlung
und zur Anmeldung der Forderungen wird durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Ge-
richtökommissär kundgemacht werden. Es steht
jedoch jedem Gläubiger frei, seine Forderung
mit Rl'chtöwirkung des H, l5 des Gesetzes vom
!7. Dezember l«ttii sogleich anzumelden.

Laibach den 24. März I8t i3.

Z. 5^3. (3) Nr. 3«<l.

E d i k t
Von dem k. k. Bezirksamte Lack, als Ge-

richt, wird bekannt gemacht: daß über Ansuchen
des Handlungshauseö Domenig und Kadiunig
gegen ?llols Ruprecht von ^ack, die exekutive
Feilbietung des dem Lctztern gehörigen, in Lack
erliegenden, auf Löl.'l f l . l '/^ ^>. bcwertheten
Warenlagers, als : Schnitts Mode-, Galanterie-1
und Epezerel - Waren, Zimmereinrichtung u,
s w. vom löblichen k. k. Landesgerichtc Laibach
bewilligt und zu deren Vornahme die erste Tag-
satzung auf den 7, April d. I . und die darauf
folgenden Tage, und die auf den 2<». April
d. I . und die darauffolgenden Tage, jedesmal
von früh 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis <; Uhr mit dem Beisatze angeordnet
worden ist, daß die Pfandstücke bei der ersten
Tagsatzung nur mn oder übcr den Schätzungs-
wert!) bei der zweiccn aber auch unter demselben
hinzugegeben werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am
w . März «8U3.

Z. 591. (3) 545.

G d i k t.

Vom k. k. M i l . Com. Magistrats.Gerichte
zu Petrinia , als Abhandlungs - Instanz nach
Fleischhauermeister Josef Korazh, wird hicmit
allgemein bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Erbs. Interes-
senten nach diesem Erblasser in die freie öffent-
liche Veräußerung des beweg- und unbeweglichen
Nachlasses gewilligct, und zur Vornahme der
Akte in Betreff des unbeweglichen »„Ii Nr.
47l gelegenen, aus einem ein Stock hohen
Hause', Äcker, Wiesen, W e i n - , Obst - und
Küchengarten, dann Wald- und Gestrüp'Parzellen
bestehenden Nachlasses die Termine auf den 30.
Mai und 30. Juni l. I . , jedesmal Vormittags
8 Uhr, in Betreff des beweglichen, des Wirth-
schaftviehes, Haus-, Zimmer-, Küchen- und Kcller-
einrichtung, der Flüchte, Weine und sonstigen Vor-
räthe bestehenden Nachlasses die Termine auf
den 2. Ju l i und die nächstfolgenden Tage, je-
desmal Vormittags 9 und Nachmittags 3 Uhr
festgesetzt worden ; unter dcm Schätzungswerthe
wird kein Anbot angenommen werden. Die
^izitationsbedingnissc können in den gewöhn-
lichen Amtsstunden im Expedite hiergerichtö
eingesehen werden.

Petrina, , l . März I8«3.

Z. 486. (:5) Nr. 5)334.

E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Tschcrnembl, als Ge-
richt, wird hiemit bclaimt gemacht'

(5s sei ül'er das Äosuchcu dls Iglwtz Holz>-
apfrl vo» Neifliih. ssl^cl! Ioham» Kolblscn uoil Tschcr»
inn:!)!, wl'gl» ans dem Nnl'cils vom ,'U). Dumber
1X01. Z, .l5iU'.>, schli1!)!>n 35)2 si. !»l'/2 kr. ösl. W.
<'. <!. o,, i» die riskl!li>'c öffenllichc Versteigetu»a. der,
d.in i!ll)tsl>l sscl'öri^sn. im Gllmdlmche Etadtssült
Tsä'tlücmlil ^ul» K»r t . -N l . 320. 327. 328 329
330. 331 . 332, 333. 388. 390 vo.kommrudcn Nc«
aüläl im qlriä'tüch erhobenen Schä^»n^il,veltde von
7(>45 fi. ösl. W. qewiUiget, und ^:r Vornahme der»
s«!drn Die drei Ff!ll'ieN!na.ö ° Tagsapln^cn allf den
21, Apr i l , mis drn 20. M^'i uxt! ai'if dln 23. Juni
1863, jsdrsmal Vl'rmilt^^s „in l» Ul'r im Amiosißc
nni dcm Aulian^k l'cliimmt wordei', daß die fcilzii«
dielende Nealiiät auch linter drin Schäpunn.önicrlhe
lUl den Mei^bicteüdln l)ilita!i„sgrl>sn wervs.

Daö SchapunqSpll'torol^ der GruiiN'lichsejlrakt
lind dic 5,'izitcil!c>»öl's!)!n,;nissl löiü'sn bei dilscm G l -
richlc in dlll gt!völ)»licht!'' Amt'?stu»l)cn riiigfsehlll
lurrdrn.

K. l . Vrzirks.nnt Ts^ernembl. als Gericht, am
1. Dezember 1862.

Z. 487. (3) Nr. 5543.

E d i k t .

Von dem l . s. 'Uezirlöamte TschsNilmbl. als Gl>
licht, wird hicmil belanüt grm.ichl:

ES sei über das Ansuchen des P.nil Stcr l <<c'
^onslnlen von Voruschloß, gegen den uniidj. Peter
Wischal uc'u oort. wegen aus dem Urtheile vom 25).
April 1 . ^ 0 . Z. 1282. schuldigen 105) ft, ölt. Währ.

>l-. t<. c . ln die erekulioe öff.ulliche VcrNri^run^ der.
! l-cm î ehtern ycl'öri^c». im Grunt>I'uche der Hertschaft

Pölland 5l,I> Nekt.'Nr. 145>'/z vorkcmmc»den Ncaliiäl.
im gerichtlich erln^'cuen Schaßu»^slVl»t!)e von 120 ft.
öst. Währ., ^s^il l l^lt llod zur Voiücchme dcls'lbs» l>le
rrei FeiN'ietunMagsayungril auf dcu 22. Äl ' l i l . auf
oen 26. Mai Ulld auf dcu 26 I un ' l. I . , icdeSmal
Vormittaqs um 9 Uhr im AmtSsiye mit dem An,
hange bestimmt worden, daL die ftllzul'ietcude Nea<
lilät' nur bci der I>l)tcn sscill'ittun^ auch unter den»
SchälMaM'ertlic an dcu Mclsthielcuoeii hiülaugl^e'
l'c» lvcrdc.

Daö Schäymi^prowkc'll. der GllindbnchSeNrakl
und die Lizitatim,sdcr>ll!g!>!!se tt'liu^n dri diesem Ge.
richte in dcn gewöhnlicheil Ämtöstul'.den ti»g,sehe
werden.

K. l . Vezi'scjamt Tschlrntmbl. als Gericht, am
I?. Fclilial 1863.


